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Beziehen sie stellung

Eine Lindberg Brille zeigt, dass sie nicht einfach
dem mainstream hinterher laufen - als wahrer
kenner schätzen sie außergewöhnliches Design
und hochwertige materialien.
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Eine Zeitkapsel als Zeitzeuge: Architekt Bernd von Sass, Bürgermeister Tobias
Gerdesmeyer, sowie seine Stellvertreter Norbert Bockstette und Elsbeth Schlär-
mann überreichen dieses Erinnerungsstück an die Bauhandwerker, die sie hinter
dem Grundstein der neuen Sporthalle einmauern. (Fotos: W. Steinke)

Richtfest der neuen Sport- und Mehrzweckhalle
Ein 7-Millionenprojekt wertet den sportlichen und kulturellen Standort Lohne auf

Sichtlich zufrieden war Lohnes Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer auf dem
Richtfest der neuen Sport- und Mehrzweckhalle an der Vechtaer Straße (Nord-
tangente). Seit dem Frühjahr 2013 hatte der Stadtrat die Planungen und Umset-
zung für dieses Projekt forciert, nachdem deutlich geworden war, dass die Sport-
vereine unter gravierendem Hallenmangel litten und es in Lohne an einer
repräsentativen Halle für besondere Kulturveranstaltungen (Konzerte, Feste, Ta-
gungen, Messen etc) fehlte. Damals gab es trotz einiger unterschiedlicher Stand-
punkte ein klares Votum, ein Objekt zu erstellen, dass diesen Ansprüchen mittel-
fristig gerecht würde.

Nachdem der 1. Spatenstich kurz vor Weihnachten erfolgte, freute sich Ger-
desmeyer nun beim Richtfest und dem nachträglichen Setzen des Grundsteines,
dass alles in dem zeitlich angedachten Rahmen ablaufe. Dazu gebühre vor allen
den 29 bislang beauftragten Firmen der Dank. „Die Halle ist damit auch so etwas
wie ein Konjunkturprogramm für die Region.” erläuterte das Stadtoberhaupt, weil
eben viele Aufträge in der Umgebung geblieben sind. 

Die Halle ist seit dem Bau des Rathauses (1976/77) das größte Bauprojekt der
Stadt Lohne: „Sieben Millionen Euro ohne das Grundstück sind auch für die Stadt
Lohne eine ganze Menge Geld.” bemerkte Gerdesmeyer. Geld, das jedoch not-
wendigerweise in die Hand genommen wurde, denn auch die umliegenden Schu-
len haben erhöhten Bedarf für ihren Sportunterricht angemeldet. Insgesamt sei
die Halle, deren Eröffnung für den April 2018 vorgesehen ist, vor allem aus sport-
licher und kultureller Sicht eine „Aufwertung für den Standort Lohne”.

Durch die frühe Einbindung nicht nur der Politik, sondern auch der Sportverei-
ne und Schulen ist davon auszuge-
hen, dass die Halle, deren Hauptteil
dreiteilig genutzt werden kann, pra-
xisnah ausgelegt ist. Eine auszieh-
bare Tribüne bietet Platz für 1500
Zuschauer. Im Umfeld entstehen auf
dem 24 200 Quadratmeter großen
Gelände 137 Parkplätze, davon 13
behindertengerecht. Diese inklusive
Nachhaltigkeit gilt auch für das In-
nenleben. So ist die obere Etage per
Aufzug zu erreichen.

Das Architektenbüro MRO (Olden-
burg) leitete durch Bernd von Sass
die Grundstein- bzw. Richtsteinle-
gung, die Gerdesmeyer und seine
Stellvertreter Norbert Bockstette
und Elsbeth Schlärmann je mit ei-
nem symbolischen Hammerschlag
begleiteten. Zudem wurde eine

Zeitkapsel vermauert, gefüllt mit den Münzen der Zeit und Exemplaren der Ta-
gespresse. Seinen Polierpflichten kam Richard Höckendorf nach. Er brachte den
Richtkranz an - und stieß mit den obligatorischen drei Schnäpsen auf das Wohl
der Halle an. Nach dieser Zeremonie, darüber waren sich die Beteiligten des
Richtfestes einig, kann mit der Halle nichts mehr schief gehen.

Dinklager Str. 74 · 49393 Lohne
direkt im Eingangsbereich vom
ACTION Markt und MÄX
Mo. - Fr.  9 - 18.30 Uhr · Sa.  9 - 16.30 Uhr

Filiale: Bawinkel
Lingener Str. 14 (B 213)
Do. u. Fr.  10 - 18 Uhr  ·  Sa.  10 - 14 Uhr
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Jedes Dirndl
3-teilig

nur 69.95

„Ein dreifach Hoch auf die neue Sport-
und Mehrzweckhalle!“ Polier Richard
Höckendorf bringt traditionsgerecht den
Richtkranz am Bauwerk an.



Lohne. Mehr als 150 Institutionen und Personen unter-
stützen den Lohner Integrationspakt (LIP). Am Montag (21.
August) tauschten sich die Unterstützer im Rahmen der Ver-
anstaltung „LIP - trifft sich” aus. Zu Beginn des Treffens im
Ratssaal erklärten weitere zehn Personen, darunter Vertre-
ter der Firma Biochem, ihre Bereitschaft, die Ziele des LIP zu
verfolgen. Anschließend besichtigten die Teilnehmer die
neuen Wohnhäuser für Geflüchtete in Lohne. Organisiert
hatte das Treffen der Präventionsrat.

Im Jahr 2008 haben die ersten Vereine und Organisatio-
nen den Integrationspakt unterzeichnet. Präambel und acht
Leitlinien umfassen den LIP. Festgeschrieben sind darin un-
ter anderem das Bekenntnis zur Chancengleichheit und das
Erlernen der deutschen Sprache. In der Praxis führte der LIP
in der Vergangenheit zum Beispiel zu einer gemeinsamen
Berufsinformationsveranstaltung der Adolf-Kolping-Schule
und des Islamischen Kulturvereins oder zu zahlreichen Pro-
jekten in Unternehmen.

„Der LIP passt hervorragend in unsere Zeit”, sagte Bürgermeister Tobias Gerdes-
meyer zur Begrüßung am Montag. „Der Vertrag ist praktische Grundlage des Mit-
einanders von Einheimischen und denen, die zu uns gekommen sind”. 

Das Stadtoberhaupt blickt hier vor allem auf die Folgen der so genannten Flücht-
lingswelle. Seit Jahresbeginn 2015 sind rund 600 Geflüchtete aus den Krisengebie-
ten nach Lohne gekommen - mehr als zwei Prozent der Gesamtbevölkerung der
Stadt. „Der kurzfristige Zuzug hat uns zunächst vor große Probleme gestellt”, blickt
Gerdesmeyer zurück. „Wir mussten als Stadt dafür sorgen, dass diejenigen, die Asyl
suchen, ein Dach über dem Kopf haben”. Die Stadt Lohne hat daher aktiv Wohnraum
geschaffen. Zunächst geschah dies in Wohncontainern.

Der Rat der Stadt Lohne entschied sich einstimmig im Vorjahr, vier Wohnhäuser
für die mittelfristige Unterbringung von Asylsuchenden und bereits anerkannten
Flüchtlingen mit ihren Familien zu bauen. 

Am Hamberger Pickerweg und an der Steinfelder Straße sind die Mehrparteien-
häuser bereits bezugsfertig. Im Bau befinden sich derzeit noch Unterkünfte am Fal-
kenweg und auf dem Gingfeld. Die Veranstaltung „LIP - trifft sich“ nahmen die Teil-
nehmer zum Anlass, diese neuen Wohnhäuser zu besichtigen. 

• Weitere Infos unter www.lohne.de/Unsere-Stadt/Praeventionsrat/Integrationspakt.htm
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Unterbringung von Geflüchteten steht im Mittelpunkt von „LIP – trifft sich“
Treffen der Unterzeichner des Integrationspaktes 

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 

Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Hose 5,00 €

Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €

St. Anna-Fest
zugunsten der Herz-Jesu-Kirche Kroge

Nach der Messe, die Dechant Rudolf Büscher in der Herz-Jesu-Kirche
mit den Krogern und Ehrendorfern gefeiert hatte, ging der Blick zu Beginn
des anschließenden Frühschoppens erst noch einmal gen Himmel. Zwar
hatte der Morgenregen sich verzogen, doch der eine oder andere Pavillon
flog durch einige starke Windböen davon.

Doch das waren die einzigen Unbillen eines gelungenen Festes, dessen
Erlös der Unterhaltung und Renovierung der Herz-Jesu-Kirche zukommen.
Auf dem Gelände des St. Anna-Stiftes hatten Ulrich Zerhusen und Elisabeth
Blömer zum 1. St. Anna-Fest geladen, was eine riesige Gartenparty mit
Waffel- und Kuchenköstlichkeiten, mit Kinderhüpfburg, mit vielen Basar-
ständen wurde. Sehr viele Kroger und Ehrendorfer hatten sich eingebracht,
um etwas für ihre Kirche auf die Beine zu stellen. Das gelang, auch dank
der Darbietungen des Lohner Shantychores „Dei Binnenschippers” und
der Schweger Tanzgruppe.

Reger Betrieb herrschte an den Basarständen auf dem 1. St. Anna-Fest. (Foto: W. Steinke)

Weitere Unterschriften unter den Lohner Integrationspakt wurden am Montag im Ratssaal gesammelt.
(Foto: Christian Tombrägel, Stadt Lohne)



Gesamtverbrauch übrige Modelle l/100  km: kombiniert von 5,8 bis 4,4; CO2-Emissionen: 
kombiniert von 152,0 bis 99,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: C–B. 
Alle Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht.

Autohaus Thomann GmbH • www.autothomann.de
Bakumer Straße 22 • 49393 Lohne • Tel.: 0 44 42/92 11 07 

DIE NISSAN MITNEHM-TAGE:
EINSTEIGEN – LOSFAHREN!

JETZT NUR: € 17.890,– JETZT NUR: € 25.900,– JETZT NUR: € 27.490,– JETZT NUR: € 31.500,–

JETZT NUR: € 33.400,– JETZT NUR: € 19.900,– JETZT NUR: € 14.900,– JETZT NUR: € 9.900,–

JETZT NUR: € 2 . 0,– JETZT NUR: € 1 .900,– JETZT NUR: € 21.490,– JETZT NUR: € . ,–

SIE MÖCHTEN FINANZIEREN? SPRECHEN SIE UNS GERNE AN!

HE-055-187x260-4c-GW-3060.indd   1 16.03.17   10:02

8905  10 900
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LEAF BLACK EDITION 30 kWh

80 kW (108 PS), EZ 04/2017, 100
km, EVSE-Kabel mit Haushalts-Ste-
cker (bis 2,3 kW), Around View Mo-
nitor für 360° Rundumsicht, Rück-
fahrkamera, Klimaautomatik u.v.m.

JUKE N-CONNECTA
1.2l DIG-T, 85 kW (115 PS), Neuwagen,
Navi mit AVM, Sitzheizung vo., Klima-
autom., LED-Tagfahrl., Außenspiegel
beheizt u. elektr. anklappbar, USB-
iPod u. Bluetooth Streaming, u.v.m.

NV300 KASTEN L1H1
COMFORT 1.6l dCi, 92 kW (125 PS),
Neuwagen, Klimaanlage, ZV mit
I-Key, Einparkhilfe hinten, CD-
Kombination inkl. Bluetooth, Allwet-
terreifen, Anhängerkuppl., u.v.m.

PULSAR N-CONNECTA
1.2l, 85 kW (115 PS),
EZ 04/2017, 1.000 km, Tagfahr-
licht, I-Key, Navi mit Rückfahrka-
mera, Bluetooth®, Klimaautoma-
tik, Tempopilot, Sitzheizung, u.v.m.

NV 200 EVALIA TEKNA
7-Sitzer, 1.5 l dCi, 81 kW (110 PS),
EZ 04/2017, 10 km, Klimaauto-
matik, Regensensor, Scheiben ge-
tönt, Außensp. beheizbar, Tempo-
pilot, Navi, Rückfahrkamera, u.v.m.

MICRA ACENTA MODELL 2016

1.2 l, 59 kW (80 PS),
EZ 04/2017, Klimaanlage, Fahr-
lichtautomatik, Regensensor,
Sitzheizung vorne, Tempopilot,
Radio-CD mit AUX/USB, u.v.m.

NOTE TEKNA
1.2l, 59 kW (80 PS),

EZ 02/2017, 50 km, Sitzheizung
vorne, Klimaautomatik, Navi,
Totwinkel- und Spurhalteassistent,
Bewegungserkennung, u.v.m.

MICRA ACENTA MODELL 2016
1.2 l, 59 kW (80 PS),
EZ 10/2016, 100 km, Klimaanlage,
Fahrlichtautomatik, Regensensor,
Sitzheizung vorne, Tempopilot,
Radio-CD mit AUX/USB, u.v.m.

MICRA TEKNA
0.9 l G-T, 66 kW (90 PS), Neuwagen,
Außensp. elektr. einstell- u. anklapp-
bar, LED-Tagfahrlicht, Klimaautoma-
tik, Sitzheizung vo., BOSE-Audiosys-
tem, Parksensor hinten, u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.6 dCi, 96 kW (130 PS), EZ 05/2017,
3.000 km, Außensp. elektr. einstell-
u. anklappbar, LED-Tagfahrlicht, Sitz-
heizung vo., Navi mit AVM, Rückfahr-
kamera, Einparksen. vo. u. hi., u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 120 kW (163 PS), EZ
07/2017, 1.000 km, Klimaautomatik,
Navi mit AVM, Einparksen. vo.+hi.,
ISOFIX-Kindersitzbefestigung, Not-
brems- u. Spurhalteassistent, u.v.m.

X-TRAIL N-VISION Automatik

2.0 l dCi, 130 kW (177 PS),
EZ 02/2017, 500 km, elektr. Pano-
rama-Glasschiebedach, elektr.
Außenspiegel, Klimaautomatik,
Navi, Sitzheizung vorne, u.v.m.
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Lohne - Zum fünfzigsten Mal nahm die 40. Kompanie „Zur Fuchshöhle”in die-
sem Jahr am großen Umzug des Schützenvereins Lohne teil. Zahlreiche Gäste
konnte Hauptmann Peter Ostendorf zu der Jubiläumsfeier im Festzelt am Ver-
einslokal Holzenkamp an der Bakumer Straße begrüßen: Aktive und ehemalige
Schützen der Kompanie waren ebenso anwesend wie Vertreter der Nachbarkom-
panien des VII. Bataillons, einige Mitglieder des Regimentsvorstandes sowie die
Ehrenpräsidenten Walter Meyer und Burkhard Krapp, der auch die Festrede hielt.

„Das menschlich prägende Indiz ist Eure Gastfreundschaft”, bemerkte Burk-
hard Krapp und erinnerte an viele Begegnungen mit der Jubiläumskompanie. Er
hob den Lokalpatriotismus hervor, wobei Schützen ein nicht mehr wegzuden-
kender Teil der Stadt Lohne seien und vielen ein Stück Heimat geben. „Men-
schen und Füchse gleichen sich in Intelligenz und Sozialverhalten” - mit diesen
Worten spielte er auf den Namen der Kompanie an und lobte diese als eine „So-
lidargemeinschaft, wie sie im Buche steht”.

Nicht nur ein Geschenk hatte Schützenpräsident Uwe Moormann für die Jubi-
läumskompanie mitgebracht. Er überreichte den heute noch aktiven Gründungs-
mitgliedern der Kompanie, Engelbert Espelage sowie Albert und Hermann Dam-
mann, die silberne Ehrennadel des Schützenvereins Lohne.

Abschließend dankte die Kompanie ihrem ehemaligen Schützenbruder Josef
Schlarmann für die Erstellung einer 180-seitigen Festschrift, die am Jubiläums-
abend vorgestellt wurde.

40. Kompanie feierte 50-jähriges Bestehen
Silberne Ehrennadel
für heute noch aktive Gründungsmitglieder

Zum achten Mal öffnen sich vom 28. September bis zum 01. Oktober 2017 die Tore der
Freilichtbühne für das 8. Filmfestival Oldenburger Münsterland. Veranstaltet wird das
Filmfestival vom lokalen Fernsehsender regiotv und dem Capitol Kino Lohne in enger
Zusammenarbeit mit der Freilichtbühne Lohne. Dieses etablierte Filmfestival ist ein Pu-
blikumsfestival, dementsprechend ist die Zielgruppe in erster Linie das öffentliche Pu-
blikum. Der Schwerpunkt des Festivals liegt auf Filmproduktionen, die in den letzten
zwölf Monaten in den Kinos liefen, wobei auf eine vielfältige Filmauswahl geachtet
wird. Von Komödie über Familienfilm bis zur Filmkunst werden alle Genres angeboten.

Neben interessanten Kinofilmen soll
dem Publikum natürlich noch einige an-
dere Anreize geboten werden: • Vorpro-
gramm mit Live-Musik • Verleihung des
„OLFI” • Kinofilme mit digitaler Projekti-
onstechnik • große Leinwand

Austragungsort ist die Freilichtbühne
Lohne mit einem Fassungsvermögen von
ca. 800 Sitzplätzen. Der Zuschauerraum
ist mit einer Zeltkonstruktion überdacht,
sodass niemand bei Regen nass werden muss. Hier werden vom 28. September bis zum
01. Oktober 2017 vier ausgewählte Filme aufgeführt. Einer dieser Kinofilme wird durch
eine Publikumsjury mit dem Filmpreis „OLFI” ausgezeichnet. Der Gewinnerfilm des
„OLFI 2017” wird durch eine in der Öffentlichkeit stehende Persönlichkeit ausgelobt.

Beginn ist am Donnerstag, 28. September 2017. Der Einlass ist ab 18.30 Uhr und die
Filme starten nach dem Vorprogramm um 19.30 Uhr. Das Filmfestival Oldenburger
Münsterland wird von einem Vertreter der Stadt Lohne eröffnet. Das Vorprogramm an
den einzelnen Veranstaltungstagen wird von SIDEKICX, vom Duo  Thomas Kuhlmann
und Jürgen Wilkens und mit „Felix und die Rasselbande” gestaltet.

Moderiert wird das Filmfestival von dem regiotv-Moderator Thomas Sandkötter. Ein
großer Dank gilt dem Hauptsponsor Nemann Wohnerlebnis für alle, der Stadt Lohne und
der Freilichtbühne Lohne, die maßgeblich zum Gelingen des Oldenburger Filmfestivals
beitragen. Karten erhält man beim Capitol Center Lohne und an der Abendkasse.

Filme auf der Freilichtbühne Lohne
28.09.2017  -  Mein Blind Date mit dem Leben
29.09.2017  -  Begabt - Die Gleichung eines Lebens
30.09.2017  -  Die Schöne und das Biest
01.10.2017  -  Willkommen bei den Hartmanns

8. Filmfestival Oldenburger Münsterland

Hauptmann Peter Ostendorf, Schützenpräsident Uwe Moormann, Josef Schlar-
mann (mit der druckfrischen Festschrift), Festredner Burkhard Krapp und Feld-
webel Stefan Blümke. (Foto: Christian Seelhorst)

Brägeler Straße 180 - 49393 Lohne - service@kdz-lohne.de

Geschirrspüler defekt?
Wir retten Sie vor Spülhänden!

Tel.: 04442–70 55 50

 

 

Service für Elektro-Hausgeräte u. -Werkzeuge

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von

� Decke � Wand
� Fußboden � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de
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BEDACHUNG

Hirschweg 3 • 49393 Lohne • Tel. 04442/6481 • 04442/2349

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

PKW’s jetzt in Luftlinie über Fahrradstraßen
Damit sich die Radfahrer nun auch tatsächlich auf den Fahrradstraßen in Lohnes City

ungefährdet fortbewegen können, beabsichtigt die Stadt eine Art Luftlinie für den mo-
torisierten Verkehr über den Fahrradstraßen zu planen. Das hat für alle Verkehrsteil-
nehmer den Vorteil, dass die Radfahrer aus dem Süden der Stadt nun auch nicht mehr
die falsche linke Fahrradspur befahren müssen. Das gilt besonders auch für die vielen
Schüler, die Smarthones abgelenkt und Ohrstöpsel hörgeschädigt auf Fußgänger los-
fahren.  Was für die Brinkstraße zutrifft, gilt auch für die Lindenstraße bei der Eisdiele
und Büchergalerie, wo einigen Leuten schon das Eis aus der Hand gejagt wurde und die
Kundschaft des Geschäftes Art Galerie abenteuerliche Sprünge zur Seite machen muss-
te. Dabei wurde das Befahren des Kreisverkehrs bewusst außer acht gelassen. Warum
nur? Kopfzerbrechen bereitet dem Stadtrat zur Zeit nur noch das Material der Luftlinie
um die Aktion auch einigermaßen kostengünstig durchzuführen. Hier wäre vor allem die
Lohner Kunststoffindustrie gefordert. Somit wäre Lohne die ersten Stadt in Deutschland,
die mit einer Luftlinie die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer garantieren würde.

Lohner Satireecke

Hausfrauen aufgepasst!
Textilreinigung in Lohne,

sucht Verkäufer-/Büglerinnen.
Bes. Vorkenntnisse nicht
erforderl., AZ: halbe Tage

von 14.00 - 18.00 Uhr,
Tel. 0541/938480



Honda HRX 537 VK
Antriebsmäher
• Schnittbreite: 53 cm
• 85-Liter-Fangkorb
• Schnitthöheneinstellung

7 Positionen, 19 – 101 mm
• Radantrieb
• Select Drive
• Gewicht: 40 kg

Honda HRE 410
Elektromäher
• Schnittbreite: 41 cm
• 1.600-Watt-Elektromotor
• Schnitthöhenverstellung

65-Liter-Fangkorb

Honda Miimo 310
Mähroboter
• 3 Schwingmesser
• max. Flächenleistung

bis zu 2.000 m2

• leichte Schnitthöhen-
einstellung (20–60 mm)

• langlebige Lithium-
Ionen-Akkus

Honda HHTE 38
Akku Freischneider
• Schnittdurchmesser: 38 cm
• Nylonfaden: 2,4 mm
• Fadengeschwindigkeit

bis zu 5.800 U/min
• Leergewicht:3,0 kg
• Laufzeit: 28 min
• 56-Volt-Motor

HONDA HF 2315 HM
Aufsitzmäher
• Schnittbreite: 92 cm
• Hydrostatgetriebe
• Leistung: 9,4 kW bei 2.800 U/min
• Mähwerk: 2 Messer
• Heckauswurf
• Mähwerkzuschaltung

elektromagnetisch

Lohne Dinklager Straße 114 | Tel. 04442 705980-0 | Fax 04442 705980-9

stavermann.de/stihl                 facebook.com/stavermann
Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. „statt”-Preise = UVP des Herstellers. Irrtümer, techn. Änderungen und Liefer-
möglichkeit vorbehalten. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. Abweichungen von Abbildungen möglich.
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Franz Brockmüller
Leiter der Tischtennisabteilung
des Tus Blau-Weiß Lohne

(60 Jahre), Verheiratet mit Astrid, geb. von der Heide
Kinder: 2 Söhne, Steffen 26 Jahre und Jens 24 Jahre

LW: Franz, nachdem du in den 70igern und 80igern be-
reits im Vorstand der Tischtennisabteilung im Tus Blau-
Weiß Lohne warst, führst du jetzt zusammen mit Lud-
ger Nordlohne die Abteilung. Wie kam es dazu?

Brockmüller: Vor 2 Jahren hatten Marco Hinnenkamp und Sebastian Wolke ihren Rücktritt
angekündigt. Beim Samstageinkauf im Familamarkt hatten Ludger und ich am Gemüsestand
philosophiert wie es im der Abteilung weitergehen kann. Auf Höhe der Spirituosenabteilung
waren wir uns dann einig, dass wir den Abteilungsvorstand übernehmen.

LW: In diesem Jahr blickt die Tischtennisabteilung auf ihr 70-jähriges Bestehen zurück. Da-
mals begannen die Spieler unter sehr schwierigen Bedingungen den Trainingsbetrieb. Ak-
teure wie Karl Heinz Lüers, Siegfried Gleu, Rudi Fronia, Fritz Mewes, Bobby Goliasch, Kurt
Happort und Siegfried Mertineit bildeten das erste Gerüst. Die ersten Tischtennistische, die
mit den heutigen professionellen nicht vergleichbar sind, wurden in Haussammlungen er-
worben. Gespielt wurde da, wo gerade etwas frei war, z.B. in den Sälen des damaligen Ho-
tel zur Post, des Schützenhofes, des Gesellenhauses und in einem Durchgang neben der
Gastwirtschaft Kalvelage. Das alles wäre heute wohl unvorstellbar, nicht wahr?

Brockmüller: Ja, heute kaum vorstellbar, aber auch diese Zeiten hatten sicherlich ihren Reiz.
Wir spielen heute in klasse Sporthallen. Aktuell wird „unsere” Halle am Adenauerring reno-
viert. Wir sind optimistisch auch künftig am Mittwoch und Freitag in 2 Dritteln unseren Trai-
nings- und Punktspielbetrieb durchführen zu können. Bis zum Ende der Umbaumaßnahmen
können wir bei unseren TT-Freunden in Mühlen und Brockdorf mittrainieren. Super Sache!
Tischtennisschläger und -belege sind mittlerweile technische Meisterleistungen. Für die
Spielzeit 2018/19 wird mit neuen Bällen (sogenannte Polybälle aus Plastik) gespielt. Dann
sind auch wieder andere Tische erforderlich. Aber ich hoffe, dass wir mit Unterstützung der
Stadt diese Neuanschaffungen realisieren können.

LW: Ein Jahr nach der Gründung wurden dann bereits die ersten Punktspiele ausgetragen.
Die Mitgliederzahl wuchs ständig und war schon bald die größte TT-Abteilung im Kreis Vech-
ta. Tolle Einzelspieler ließen schon bald die Öffentlichkeit aufhorchen, wie z.B., die Geschwi-
ster Frank, die sich ganz an die Spitze im Bezirk spielten. Und es kamen sehr gute Nach-
wuchsspieler hinzu mit Ulrich Werker und Ulrich Schomaker, die alsbald den Sprung in die 1.
Mannschaft schafften. Wie sieht es heute mit der Nachwuchsarbeit aus?

Brockmüller: Die gute erwähnte Nachwuchsarbeit wurde über mehrere  Jahrzehnte sehr er-
folgreich fortgesetzt. Höhepunkt waren sicherlich die 80iger Jahre. Ein Team um Alfons Bat-
ke und Werner Steinke führte Spieler- und Spielerinnen wie Manni Moormann, Ali Beck, die

Geschwister Berding (Ludger, Uwe, Doris und Sabine) Ali Beck und Matthias Kissner an Be-
zirksoberliganiveau heran. Marion Blossey und Uwe Zahlen spielten sich sogar an die Spitze
Niedersachsens. Die nächste Generation Jugendspieler wurde von Günter Vaske und Andre-
as Bokern geprägt. Die Spieler dieser Generation wie Jens Matwitschuk, Sebastian Wolke,
Sven Schüssler und Sebastian Friemel bilden heute den Kern der 1. Herrenmannschaft. Dann
wurde es ruhiger in  der Jugendarbeit. Als letzter Nachwuchsspieler schaffte unser jetziger
Stadtmeister Stefan Hartke den Sprung in die Erste.
Nachdem Jugendarbeit in der TT-Abteilung dann einige Zeit überhaupt nicht mehr stattge-
funden hat, engagieren sich jetzt Zafer Babacan, Jörg Brockmüller und Werner Steinke wie-
der verstärkt in diesem Bereich. Es hat sich eine stabile Trainingsgruppe gebildet aus der sich
im kommende Jahr evtl. wieder Mannschaften für den Punktspielbetrieb ergeben können.

LW: Als in Lohne die erste Turnhalle an der Josefstraße gebaut wurde, boomte der Tischten-
nissport in der Stadt. Viele begeisterte Zuschauer verfolgten die Punktspiele, als die 1. Her-
renmannschaft gleich viermal in Folge aufstieg bis in die 1. Verbandsliga, und neben der da-
maligen klaren Nr. 1 im Kreis, dem TV Dinklage, für Furore sorgte. Wo spielen die einzelnen
Teams heute?

Brockmüller: Die Zeit des TT-Booms ist sicherlich vorbei. Nicht nur hier in Lohne, sondern
allgemein. Auf  Bezirks- und Kreisebene gibt es immer mehr Staffeln die nicht mit 10 Mann-
schaften bestückt sind. Als ein Beispiel: In der kommenden Saison spielt die Kreisliga Vechta
mit 5 Mannschaften. Aber zurück zur Frage: Unsere Erste spielt als Aufsteiger in der Bezirks-
liga, Die Zweite spielt in der erwähnten Kreisliga und die Dritte in der 1. Kreisklasse. Übrigens
sind von den damaligen Verbandsligaspielern Franz Bröring, Ludger Nordlohne und ich noch
aktive, Günther Müller und Bobby Zahlten noch passive Mitglieder der TT-Abteilung. 

LW: Franz, wie verläuft die Aufgabenverteilung zwischen dir und Ludger Nordlohne und gibt
es noch genügend Trainer im Jugendbereich? 

Brockmüller: Ludger und ich kümmern uns eigentlich um Alles was das Abteilungsleben be-
trifft als Team. Wenn man  Schwerpunkte bilden will, kümmert sich Ludger mehr um die Kas-
senführung, ich mehr um den Spielbetrieb. Natürlich könnte man für den Jugendbetrieb noch
mehr Mitstreiter gebrauchen. Insbesondere wenn wieder Mannschaften an den Start gehen sol-
len. Hier wird dann auch sicherlich ein verantwortlicher Jugendwart etabliert werden müssen.

LW: Eine letzte Frage noch: Der Tischtennissport wird aufgrund des Schägermaterials und
des modernen Trainingsbetriebes immer schneller, härter und höchstleistungssportlicher. Är-
gert dich nicht auch die völlige Unterpräsenz im Fernsehen, wo z.B., jedes Kreisliga-Match
im Tennis übertragen wird? Ist dies nicht eine stiefmütterliche Behandlung einer oftmals in
den Medien genannten „Randsportart”?

Brockmüller: Nein ärgern tut es mich nicht. Ich würde mir aber wünschen, dass von Highlights
wie Welt- und Europameisterschaften mehr übertragen würde. Aktuell ist dafür aber wohl die
Stärke der Chinesen zu dominant. Wären Topspieler wie Boll und Ovtcharov Weltmeister, würde
analog Beachvolleyball auch sicherlich mehr Anreiz für Fernsehübertragen bestehen.

LW: Franz, der Lohner Wind bedankt sich bei dir für das nette Gespräch und wünscht dir und
der Tischtennisabteilung für die Zukunft noch viel Spaß mit dem kleinen Zelluloidball und
herzlichen Glückwunsch zum 70-jährigen Bestehen.

Lohner Leute:

EWE-Mitarbeiter spenden aus betriebseigenem Fond 2.000 Euro an die
Aloys-Diekstall-Stiftung. Der Vorsitzende der Stiftung, Heinz Deters, be-
dankte sich für die Unterstützung. Die Aloys-Diekstall-Stiftung wurde 1990
in Erinnerung an den früheren Präsidenten gegründet. 280.000 Euro be-
trägt das Stiftungskapital derzeit. Bis zu 9.000 Euro werden jährlich für
den guten Zweck ausgeschüttet. Bedacht werden Vereine und Organisa-
tionen wie die Integrationsgruppe, der Behindertensportverein oder Mu-
sikkapellen sowie einzelne Menschen im Umfeld des Schützenvereins.

Bei der Spendenübergabe: (von links) EWE-Mitarbeiter Frank Riesenbeck, Heinz
Deters und Stefan Soika (Aloys-Diekstall-Stiftung), Marcel Wehkamp (EWE-Be-
triebsratsvorsitzender für Cloppenburg/Emsland), Rudi Wöhrmann (Aloys-Diek-
stall-Stiftung), Stefanie Koch (stellvertretende EWE-Gesamtbetriebsratsvorsitzen-
de) und Werner Vornhagen (Aloys-Diekstall-Stiftung). (Foto: Privat)

EWE übergibt Spendenscheck an die Aloys-Diekstall-Stiftung

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4 50 27 25 · 0173/2 40 87 45

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen
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Stern Winter-
garten: Seit 
einem Jahr 
auch erfolg-
reich in Vechta
Über 20 Jahre Erfahrung und 
über 2500 Wintergärten, 
Terrassenüberdachungen oder 
Sommergärten, die geplant 
und gebaut wurden – das ist 
die beeindruckende Bilanz von 
Stern Wintergarten. Stern 
Wintergarten liefert keine Pro-
dukte von der Stange. Alle 
Wintergärten, Terrassenüber-
dachungen und Sommer- 
gärten werden präzise an das 
jeweilige Hauptgebäude ange-
passt und individuell für den 
Kunden gefertigt und mon-
tiert. Sie erfüllen höchste 
Ansprüche an Komfort, 
Fertigungsqualität, Klimaregu-
lierung und Barrierefreiheit. 

Wintergärten 
Lassen Sie sich begeistern von 
der Flachdach-Glaskuppel 
Kombination von Stern Winter-
garten. Vielseitige Gestaltungs-
möglichkeiten lassen sich hier-
bei realisieren. Der zeitlose 
viktorianische Baustil ist ge-
prägt von verspielten Details. 
Verbunden wird dieser zeitlose 
Stil mit modernster Technik. 
Wärmeschützendes Dreifach-
glas und hochgedämmte Alu-
miniumprofile sorgen für die 
nötige Isolierung. 

Sommergärten 
Sommergärten erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit 
und werden heute oft den 
typischen Wintergärten vorge-
zogen. Sommergärten werden 
nicht beheizt. Die leichtere 
Bauweise und die nicht benö-
tigte Heizung sorgen dafür, 
dass ein Sommergarten günsti-
ger in der Anschaffung und 
auch im laufenden Betrieb ist 
als die Wintergartenvariante. 

Terrassenüberdachung 
Mit einer Überdachung ent-
steht ein neuer Lieblingsplatz 
für die ganze Familie. Im Früh-
jahr und Herbst speichern die 
Hauswände unter dem Dach 
Sonnenwärme und geben sie 
an kühleren Abendstunden 
wieder ab. Gleichzeitig hält die 
Überdachung die herabfallen-
de Kälte und Regen ab. Die Ter-
rassenüberdachungen von 
Stern Wintergarten können 
auch jederzeit zu einem Som-
mergarten ausgebaut werden. 

Sonnenschutz und Lüftung 

 

10.09.2017

SCHAUTAG
in Vechta von 11-16 Uhr

10.09.
SCHAUTAG
IN HATTEN

10.09.
SCHAUTAG
IN HATTEN

Falls Ihr Wintergarten nach Sü-
den ausgerichtet ist und damit
durch die Sonneneinstrahlung
einen hohen Wärmegewinn
erzielt, ist ein Sonnenschutz
unerlässlich. Beschattungsan-
lagen im Dachbereich lassen
sich wahlweise über oder un-
ter dem Dach anbringen.
Für die senkrechte Beschattung
im Elementebereich stehen Mar-
kisen und Plissees zur Auswahl.
Elektronische Steuerungssyste-
me sind im Wintergarten kein
Luxus, sondern ein wichtiger
Faktor für ein konstantes, aus-
geglichenes Raumklima und ein
Schutz vor Überhitzung.

49377 Vechta · Osloer Straße 21 · Tel: 0 44 41- 8 87 88 08
26209 Hatten-Munderloh · Heidhuser Weg 5 · Telefon 0 44 82/98 04-0
Web: www.stern-wintergarten.de · Mail: info@stern-wintergarten.de

DIN EN-1090-2                   

10.09.2017

SCHAUTAG
in Vechta von 11-16 Uhr

Lohne (js) - „An anderen Stellen wird über Integration geredet, hier wird er
praktiziert”. Mit diesen Worten des Vorsitzenden Jörg Fangmann bejubelten
zahlreiche Voßberger am Sonntag das neue Königspaar der Siedlergemein-
schaft, Kevin und Irena Crabb. Während der neue Regent im Königreich
England geboren ist, stammt die neue Königin aus Polen. Erstmals
wurde zu Ehren des neuen Königs bei der Proklamation auch die briti-
sche Nationalhymne gespielt.

Mit der Überreichung des Personalausweises wurde Kevin erst am
Abend zuvor offiziell die „Staatsbürgerschaft für den Voßberg” be-
scheinigt. Das neue Königspaar ist aber schon seit längerem auf dem
Voßberg wohnhaft und hier in der Siedlergemeinschaft sehr aktiv.

Beim Schießen um die Kinderkönigswürde behielt Till Beuse die
Oberhand, der zusammen mit Madita Czech für ein Jahr den Nach-
wuchs regiert.

Zahlreiche Besucher erlebten am Wochenende auf dem idyllisch ge-
legenen Dorfplatz wieder ein abwechslungsreiches Siedlerfest: Ein Be-
achvolleyball-Turnier, viele Spiele für Kinder, eine Talentshow sowie
erstmals der Wettbewerb „Schlag den Thron” waren einige der Höhe-
punkte der 4-Tages-Veranstaltung. Am Freitagabend wurde anlässlich
des kleinen Jubiläums (man feierte das 60. Siedlerfest) eine Fotowand
mit den Bildern und Namen aller bisherigen Siedlerkönige enthüllt.

Für besondere Verdienste erhielt Heike Czech vom Vorstand einen
Orden überreicht. Beeindruckt zeigte sich der Vorstand auch über die

vielen Besucher aus dem neuen Baugebiet „Voßberg-Nord”. Mit der Überrei-
chung der Preise des Preisschießens an dem Wochenende endete das Sied-
lerfest am Abend.

Der Vossberg wird international regiert
Kevin und Irena Crabb als neues Königspaar der Siedlergemeinschaft

Der neue Königsthron der Siedlergemeinschaft Voßberg (v.li.): Jörg Fangmann (Vorsitzender),
Stephan und Andrea Bünger (Ministerpaar), Königin Irena „vom Quellengrund” und König Kevin
Crabb „von Qualität und Königreich”, Veronika und Uwe Magerfleisch sowie Ordensträgerin Hei-
ke Czech. Vorne das Kinderkönigspaar Till Beuse und Madita Czech. (Foto: Schlarmann)



8

Die Besucher des Lohner Stadtfestes können sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen. Am 9. und 10. September 2017 gibt es ein
buntes und abwechslungsreiches Programm. Eröffnet wird die 30. Auflage
des Cityfestes am Samstagabend, um 18.00 Uhr mit dem „Fest der Kultu-
ren”, im Meyerhof.

Im Meyerhof wird’s nicht nur lecker, auch für Augen und Ohren gibt’s in
diesem Jahr Hochgenuss. Während in den Zelten Lohner Vereine Köstlich-
keiten aus verschiedenen Ländern anbieten, erklingt auf der Bühne ein
Stückchen Weltkulturerbe: Tango Argentino, gespielt von zwei bekannten
Größen der Szene: Jürgen Karthe und Fabian Klenze. Dazu tanzt eine
Gruppe der Lohner Tangolehrerin Gertrud Arlinghaus. 

Musik gibt es aber nicht nur auf der Volksbank-Bühne im Meyerhof. Auf
der LzO-Bühne vor dem alten Rathaus in der Brinkstraße, spielen ab 19.00
Uhr die „Local Heroes”, die lokalen Helden. Das Abendprogramm geht wei-
ter ab 20.00 Uhr mit den „Rockhouse Brothers” auf der Hauptbühne auf
der Freifläche am Markt.

Rockhouse Brothers sind nach 2013 schon zum zweiten Mal in Lohne
auf dem Stadtfest. Die Band kombiniert 50er-Jahre-Rock’n’Roll mit aktu-
ellen Party-Hits. So erfolgreich, dass sie schon mit Größen wie David Gar-
rett, Chris de Burgh oder Max Mutzke auf der Bühne stand.

Auf zum STADTFEST
9. + 10. September 2017

30. Lohner Stadtfest, am 9. und 10. September 2017
Ein buntes Programm in der Innenstadt

MUSIK

VERKAUFS-
OFFENER
Sonntag

FAMILIEN-
Programm

Musik auf verschiedenen Bühnen in der Innenstadt. (Foto: W. Steinke)

VÖLKERDING ANWALTSKANZLEI

Jürgen Völkerding
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau- und
Architektenrecht
Tel. 05492-92686-0
www.kanzlei-vg.de

Mühlen · Birkenallee 6 A · 49439 Steinfeld

Wir wünschen ein

schönes und sonniges

Stadtfest!

Bio-positive Aspekte von UV-Licht
Tanken Sie auf unseren Solarien die „Heilkraft der Sonne” in Form von
UV-Licht gleich mit! Während der optionalen UV-Besonnung bildet der
Körper durch UVB das lebensnotwendige Sonnenvitamin D3.

Ein ausreichender Vitamin-D-Spiegel hat eine unterstützende Wirkung
auf unser gesamtes Immunsystem und wirkt somit präventiv. So kann
beispielsweise das Erkrankungsrisiko bei Brust- und Prostatakrebs ver-
ringert werden, das Risiko für Herzinfarkt, Schlaganfall und Gefäßer-
krankungen gesenkt sowie Schlaflosigkeit und innere Unruhe abgebaut
werden. Vitamin D reguliert den Kalziumgehalt und stärkt die Knochen.

Wir wünschen allen

Besuchern viel Spaß

auf dem Stadtfest!

Originale Pizza aus dem Steinofen

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 11.00 - 22.00 Uhr
Fr. - Sa. 11.00 - 23.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 13.00 - 22.00 Uhr

(04442) 806 79 46
Marktstraße 4 - 49393 Lohne

SONNENSTUDIO
Tiefenwärme · Bodywrapping · Pflegeprodukte

Slide Styler = mechanische Lymphdrainage

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

Eine schöne Bräune
inklusive!

Bio-positive Aspekte von UV-Licht

VITAMINDFÜR IHRE GESUNDHEIT

Wir erwarten Sie in unserem
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Programm - 30. Lohner Stadtfest
Samstag, 09. September 2017
18.00 Uhr „Fest der Kulturen” mit Live-Musik von

„Tango Amoratado” und Tango-Tänzern auf der Volks-
bank-Bühne im Meyerhof

19.00 Uhr „Local Heroes on stage” auf der LzO-Bühne an der
Brinkstraße: Musik von Bands mit regionalen Wurzeln
(u.a.: „High explosiv Starlight Cowboys” - „Forke” -
„Rock Ducks” - „Solid Connection und Spank”

20.00 Uhr „Rockhouse Brothers” an der Hauptbühne auf der
Freifläche am Markt.
Zum Auftakt spendiert die Stadt 100 Liter Freibier.
Auch mit dabei: Die Lohner Gruppe „Sambalaon”
als Walking Act auf dem Stadtfest.

Sonntag, 10. September 2017
12.00 Uhr Erbsensuppe der Malteser auf dem Marktplatz

13.00 Uhr Verkaufsoffene Geschäfte in der Innenstadt
„Straße der Vereine” in der gesamten Fußgängerzone  
Lohnes längste Kaffeetafel am Marktplatz
Oldtimerschau am Rixheimer Platz, auf der Freifläche 
am Markt und in der Lindenstraße
Mitmach-Zirkus in der Keetstraße

14.00 Uhr TanzAlarm-Show mit KiKA-Moderatorin Singa
auf der Hauptbühne am Markt,
gemeinsam im Wechsel mit 
„Stage 7” - Tanzhaus Lohne e.V.

 professioneller Hörtest

 individuelle Anpassung eines Widex-
 Hörsystems an Ihr persönliches Hörvermögen

 1 Woche kostenfreies Probetragen 
 des Hörsystems

 Nach Abschluss des Probetragens erhalten 
 Sie eine auf objektiven Daten basierende 
 individuelle Auswertung Ihres persönlichen 
 Hörbedarfs.

Erleben Sie das intelligente, 
vollvernetzte Hörsystem Widex Beyond.

Unser kostenfreies Aktionspaket für Sie:

Jetzt 
kostenfrei

Probe 
tragen!

Alte Lohner Likörfabrik
Bahnhofstraße 17
49393 Lohne
Tel 04442-4094
www.hoergeraete-lohne.de

Im Alexanderhaus
Marienstraße 13
49377 Vechta
Tel. 04441-992904
www.hoergeraete-vechta.de

„Fest der Kulturen” Samstag auf der
Volksbank-Bühne im Meyerhof.

(Foto: W. Steinke)

Der Stadtfest-Sonntag steht von
13.00 bis 18.00 Uhr ganz im Zeichen
der Familien, Vereine und verkaufsoffe-
nen Geschäften, Kinderprogramm mit
der „Tanzalarm-Show” - Gemeinsam
mit KiKa-Moderatorin Singa Gätgens
können am Sonntagnachmittag die klei-
nen Stadtfest-Besucher singen, tanzen,
spielen und raten. Mit auf der Bühne:
Kinder des Lohner Vereins „Stage 7”,
der auch in den Pausen das Publikum
mit verschiedenen Acts unterhält. Ein Hit
nicht nur für Kinder!

Die Kaffeetafel hat Tradition beim
Stadtfest. In diesem Jahr tischen die
Landfrauen jedoch erstmals am Markt
auf und nicht mehr in der Lindenstraße.
Dort wie auch auf dem Rixheimer Platz
sowie am Markt präsentieren sich alte
Schätzchen: Oldtimer und Landmaschi-
nen aus vergangenen Tagen. Die Vereine
laden derweil zu Aktionen. Leckereien
und Shows, die Händler zum Einkaufs-
bummel. Und in der Keetstraße gibt es
einen Mitmach-Zirkus für Kinder.
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Wer fährt schon 6 Wochen lang in die Sommerferien? Ganz gleich ob daheim
geblieben oder aus dem Urlaub zurück gekommen, zumindest für Kinder und
Jugendliche bietet Lohne ein riesiges ehrenamtliches Programm an, so auch in
der „Ferienaktion 2017”. Erstmals liefen die Anmeldungen und Programmbe-
schreibungen über das Internet, eine Maßnahme, die sich gewährte.

Die Federführung hatte erneut der Stadtjugendring Lohne übernommen und
die Anlaufstelle war traditionsgemäß das Büro des Lohner Jugendtreffs, wo
auch viele der 184 angebotenen Veranstaltungen ihre Heimat fanden. Das Pro-
gramm selbst war weitgestreut und wurde dankbar angenommen. Es reichte
von sportlichen Aktivitäten über Basteleien jeglicher Art, neue Erfahrungen im

Bereich Natur und Tierkunde bis zu Tagesausflügen und dem wöchentlichen
Kinderflohmarkt. Die Zeltlager von Vereinen und Verbänden wurden gar nicht
erst aufgeführt.

Nicht zu zählen ist die Zahl der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die sich
jedes Jahr einbringen, sei es aus Vereinen. Verbänden, Institutionen, Zusammen-
schlüssen oder gar Betrieben und Unternehmen. Diese reichhaltige Palette ani-
miert nicht nur viele zum Mitmachen, sondern stärkt auch den Teamgeist und Zu-
sammenhalt in den veranstaltenden Gruppen. Da ist es kein Wunder, wenn es
immer leuchtende und dankbare Kinderaugen gibt und nur sehr wenige Veran-
staltungen am Ende aus unterschiedlichen Gründen nicht stattfinden können.

Ferienaktion – ein unverzichtbarer Sommerspaß

Ein großes und vielfältiges Angebot ist jedes Jahr beim Kinderflohmarkt während
der Sommerferien zu finden. (Foto: W. Steinke)

Diese Gruppe präsentiert ihr „gesundes Frühstück“, das dann natürlich gemein-
sam verzehrt wird. (Foto: W. Steinke)

Raiffeisen-Markt Dinklage
49413 Dinklage · Schützenweg 3 · Telefon (04443) 509910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30-18.30 Uhr - Sa. 08.30-14.00 Uhr

Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie

auf alle Artikel*
*Ausgenommen sind Sonderangebote,

Lebensmittel, Alkohol, Zigaretten10 %CO
UP

ON

� �

��

Raiffeisen-Markt

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik

Radtourenfahrt lockte 345 Teilnehmer
Eine langjährige Tradition zeichnet das Volksradfahren der Radsportgemeinschaft

Lohne-Vechta aus. Davon mochte am zweiten Augustsonntag der Verein auch in die-
sem Jahr nicht abrücken. Knapp 40 Helfer hatten sich eingefunden, um einen gere-
gelten Streckenablauf - und eine familiäre Atmosphäre für die dritte Halbzeit nach
Tourende zu garantieren. Bereits Wochen zuvor waren die Strecken über 50, 75, 120
und 160 Kilometer für die Punkte- und Trimmfahrer ausgekundschaftet worden.
Dazu kamen die Familienstrecken über 32 und 23 Kilometer rund um Lohne.

Da freute es das Team um Vereinschefin Viviane Hannöver sehr, als sich 237 Tou-
renfahrer auf die Strecken begaben. Von ihnen sammelten 73 Punkte für die indivi-
duellen und Vereinswertungen. Hinzu kamen 164 Trimmfahrer, die sich selbst ein-
mal austesten wollten. Mit auf der Strecke auch das Ehepaar Irmgard und Hermann
Wigger. Irmgard freute sich nach Zieleinlauf: „Die Strecke war ein Traum!” und Ehe-
mann Hermann ergänzte: „Das ist eine feine Sache. Du hast auch als Hobbyfahrer
eine geführte Strecke.” 

Ganz gleich ob Trimm- oder Volksradfahrer (108 Teilnehmer), viele nutzten den Tag,
um ihr Fitnesserlebnis zu einem kleinen Gruppenereignis zu machen, in der Familie,
im Nachbarschafts- oder Freundeskreis. Fachgesimpelt wurde natürlich im Start- und
Zielbereich an der Kettelerschule bei den Leckereien, die die RSG vorbereitet hatte.

Bunt gemischt ging es im Ziel der Radtourenfahrt der RSG Lohne-Vechta zu.
(Foto: W. Steinke)
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Lohner Landfrauen auf Fahrradtour
Winterprogramm ist in Planung

80 Lohner Landfrauen fuhren kürzlich über verschlungene Wege nach Brockdorf zur
Gaststätte Krimpenfort. Hier erwartete sie ein ausgiebiges Tortenbuffet. Weiter ging die
Fahrradtour bei strahlendem Sonnenschein durch den bekannten „Muttentunnel” nach
Dinklage zur Firma Hilgefort & Götting. Bei einer Führung durch die Firma wurde den
interessierten Teilnehmerinnen gezeigt, wie Kunststofffenster und Türen hergestellt
werden. Zum Abschluß der Fahrradtour gab es eine leckere Bratwurst auf dem Dorf-
platz „Gingfeld”. Mit Musik und Gesang klang dieser herrliche Abend aus.

Das Winterprogramm der Landfrauen ist in Planung
Für den 14. November 2017 wird Dr. Matthias Riedl, bekannt aus der Sendung

„Die Ernährungs-Doc’s” erwartet. Riedl ist auch Autor mehrer Fachbücher zum
Thema Diabetes und Ernährung. „Mehr als die Hälfte unserer Erkrankungen sind
ernährungsbedingt. Es liegt auf der Hand das Übel an der Wurzel zu packen, statt
zur Pille zu greifen”, ist Dr. Riedl der Meinung.

„Was die Ernährung so wichtig macht”.
Der Mediziner erklärt, wie diese Therapieform hilft

und das man damit auch vorbeugen kann. Unterstützt
wird die Veranstaltung durch die „Büchergalerie Loh-
ne, Inh. Iris Schumacher”, dort können auch die Ein-
trittskarten für 15,- € erworben werden.

Veranstaltungsort: Gaststätte Reinhard Hoyer, Ging-
feld 1, 49393 Lohne, Beginn der Veranstaltung: 18.30
Uhr. Über viele Gäste würden sich der Vorstand freuen. 

Fahrradtour der Lohner Landfrauen führte nach Dinklage zur Firma Hilgefort &
Götting. (Foto: A. Espelage)

Dr. Riedl (Foto: Privat)

CDU Lohne bietet offene Bürgersprechstunde an
Partei und Stadtratsfraktion als Ansprechpartner beim Stadtfest

Der CDU-Stadtverband und die Stadtratsfraktion wollen gemeinsam eine offene Bür-
gersprechstunde im Rahmen des diesjährigen Lohner Stadtfestes anbieten. Konkret ist
am Samstag, dem 9. September, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr ein Informati-
onsstand als Anlaufstelle in der Innenstadt, in der Nähe des Brunnens geplant. Die Vor-
sitzenden beider CDU-Gremien, Dr. Benedikt Olberding (Stadtverband) und Norbert Hinz-
ke (Stadtratsfraktion), beabsichtigen mit diesem Angebot einen offenen und lockeren
Gedankenaustausch zu aktuellen kommunalpolitischen Themen und Projekten. Alle Loh-
nerinnen und Lohner sind herzlich eingeladen, an diesem Vormittag mit ihren Anregun-
gen, Fragen und auch Kritik mit den Kommunalpolitkern ins Gespräch zu kommen.
Dr. Benedikt Olberding (Stadtverbandsvorsitzender) Norbert Hinzke  (Fraktionsvorsitzender)

Clemens Nordlohne
Sanitär

Heizung

Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg

City Line 7
Verstärkter Alurahmen, Federgabel-/Sattel-
stützenfederung, 7-Gang
Shimanoschaltung, LED
Beleuchtung

Am Markt 27
49413 Dinklage

Tel. 0 44 43 / 13 17
Fax 0 44 43 / 96 17 43

Das Fahrrad-Fachgeschäft mit der großen Auswahl.

Macina Force 27,5”
Bosch Performence CX Motor mit 400 Wh Akku,
Alurahmen, Federgabel mit Look-out Funktion,
Shimano Deore-Schaltung,
Shimano Hydraulikbremse,
Hervorragend
im Preis-
Leistungs -
verhältnis!

Macina Joy
Bosch Mittelmotor mit 400 Wh Akku, Shimano Scheiben-
bremse hydraulisch, Racktime System-Gepäckträger,
erhältlich als Herren, Trapez- oder Wave-Rahmen,
Top-Ausstattung

Kamphaus Edition
Aluminiumrahmen, Federgabel-/Sattelstützenfederung,
LED Scheinwerfer, Shimano Nabendynamo, 7-Gang

Nabenschaltung, Hebi-Zweibein-
ständer, Abus-Schlosssystem.

€2299.-

LC 15
Hochw. Trekkingrad mit LED-Beleuchtung, Federgabel-/
Sattelstützenfederung, Standlicht, als Wave-, Trapez-
und Herrenrahmen erhältlich, verfügbar
auch in 7-Gang Nabenschaltung und
verschiedene
Farben

€ 499.-

€ 649.-

Komfortaus-
stattung

inkl. Reisenthel
Bike-Basket

€ 549.-

€ 2299.-

699,-

Highlights 2017

Macina Seven RT
mit leistungsstarkem Bosch-Mittelmotor mit Rück-
trittbremse, Akku 400Wh, hochwertiger Alu-Rah-
men, Magura Hydraulik-Bremse
HS11, top                    Komfort-

Ausstattung

€ 2399.-
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Werder und „Hammers” treffen je zweimal
Zugegebenermaßen, da war noch einiger Sand im Getriebe der Fußball-

profis von Werder Bremen und West Ham United. Doch auch das ist der Sinn
eines Testspiels vor einer anstrengenden Saison. Und die 3646 Zuschauer
im Lohner Heinz-Dettmer-Stadion kamen dann doch auf ihre Kosten. Es wa-
ren nicht nur die vier Tore, die versöhnten, doch auch manche gelungene Ak-
tion - wie bei den beiden Bremer Treffern - begeisterte. Zunächst hatte Luca
Caldirola eine Freistoßflanke von Florian Kainz zur Führung ins Netz geköpft.
Am Ende schloss Chinaimport Yuning Zhang die wohl schönste Werder-
Kombination zum 2:2-Ausgleich ab. Zuvor waren der Ex-Bremer Marko Arn-
autovic und Antonio Martinez für die Engländer erfolgreich.

Die Profis gaben sich hautnah und geduldig. Sie erfüllten fast jeden Auto-
gramm- und Selfiewunsch nach Spielschluss. Zufrieden war auch der örtli-
che Ausrichter Werder-Eck, denn der Erlös wird wieder eine erkleckliche
Summe zur Unterstützung der Jugendarbeit in der Fußballregion ergeben.

Nicht nur beim Einlauf mit der 3. F-Jugend von GW Brockdorf und den 1. F-Mäd-
chen von BW Lohne gaben sich die Profis von Werder und West Ham publikums-
nah. (Foto: W. Steinke)

Die Kroger und Ehrendorfer verstehen zu feiern. Das ist keine neue Binsen-
wahrheit, sondern das bewiesen sie wieder einmal bei ihrem jährlichen Sport-
und Dorffest. Zum einen gab es viele fußballerische Höhepunkte – bis hin zum
Auftritt des TuS Blau-Weiß Lohne, der zum Abschluss der drei Festtage sich al-
lerdings dem Nachbarn GW Mühlen geschlagen geben musste.

Zum anderen gab es eigentlich nur Sieger bei der sogenannten Dorf-Olym-
piade, zu der sich sieben Mannschaften angemeldet hatten, um in unter-
schiedlichen Disziplinen den Gesamt-Ortssieger zu ermitteln. Da spielte es
keine Rolle, dass der Schützenthron 2016 aus Mühlen dabei war. Solche Nach-
barschaftlichkeiten werden gerne in Kauf genommen, denn schließlich war der
Schützenkönig Kroger.

Den Sieg des Vorjahres konnte er jedoch nicht wiederholen. Eine Horde junger
Damen, die 1.Fußballmansnchaft mit Freundinnen, hatte etwas dagegen. Sie lie-
ßen zum 70-jährigen Jubiläum des ausrichtenden SV Schwarz-Weiß Kroge-Eh-
rendorf der Konkurrenz vor allem durch einen äußerst gelungenen Schlussak-
kord bei der Playback-Show keine Chance, zur Freude des gesamten Dorfes.

Vor den Sieg haben die Götter den Schweiß gesetzt. Die späteren Siegerinnen der
Fußballdamen beim Kampf mit den Altpapiertonnen, angefeuert vom eigenen
Team (hinten links), bestaunt vom Vorjahressieger (in grünen Hemden), dem
Mühlener Schützenthron 2016/17. (Foto: W. Steinke)

Sa. 09. September 2017
Weinprobe

mit dem Weingut Gutvonbeiden, Pfalz € 49,- p/P

Fr. 22. September 2017
Highland Single-Malt Tasting

mit den Single Malts von Tomintoul mit Thorsten Frahling

Fr. 13. Oktober 2017
Weinprobe

Down Under mit Sam Clarke (Owner Thom Clarke Barossa Winery) € 49,- p/P

Sa. 14. Oktober 2017
Sherry und Portweinprobe € 59,- p/P

Fr. 17. November 2017
Edelbrandprobe

mit Norbert Helde (Kaiserstuhl) € 29,- p/P
* im Weinhaus, jeweils um 20 Uhr und mit Voranmeldung

An der Bleiche - 49413 Dinklage - Tel. 04443/751 - www.weinhaus-bücker.de

Lehrgang im Reitstall Lohne-Bokern
Am 29. und 30.Juli 2017 fand im Stall Arkenau in Lohne-Bokern ein

Dressur- und Springlehrgang mit Andre Rademacher statt. Der erfolgrei-
che Ausbilder opferte eines seiner turnierfreien Wochenenden um Tipps
und Tricks zu geben. In Einzelstunden wurde Samstag und Sonntag jeweils
45 Minuten intensiv trainiert. Ob Anfänger oder alter Profi, jeder hat von
diesen zwei Tagen profitert und wertvolle Tipps bekommen. Selbst beim
Zuschauen konnte man viel lernen und mitnehmen.

Alles in allem war es ein sehr gelungenes Wochenende mit einem sehr
sympatischen Andre Rademacher und vielen motivierten Reitern und Stall-
mitgliedern, die mit ihrer Unterstützung (Bewirtung, auf- und abbauen,
etc.) auch dazu beigetragen haben.

Für alle ist klar… ein weiterer Lehrgang wird im November stattfinden.
Weitere Informationen bei Jens Arkenau, Tel.0160/97080800.

Dressur- und Springlehrgang mit Andre Rademacher in Lohne-Bokern. (Foto: Kurek)

So seh’n Kroger Sieger aus…
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Geburten Juni/Juli 2017
Leni Mia Hammoor, geb. 27.06.2017
Karin Hammoor und Christian Rohe,
Lohne-Kroge

Kuba Urtnowska, geb. 27.06.2017
Ewelina Urtnowska und Artur Pisowacki, Vechta

Lucas Pentelescu, geb. 27.06.2017
Ane und David Pentelescu, Lohne 

Käthe Wilmhoff, geb. 27.06.2017
Kathrin und Henrik Wilmhoff, Lohne 

Leonie Bohlmann, geb. 29.06.2017
Kerstin und Holger Bohlmann, Dickel 

Emmi Koldewey, geb. 30.06.2017
Birthe und Christian Koldewey, Rehden 

Wilhelm Schillmöller, geb. 02.07.2017
Kathrin und Florian Schillmöller

Paula Schlömer, geb. 02.07.2017
Alexandra und Patrick Schlömer, Holdorf

Lene Trimpe, geb. 07.07.2017
Tina und Thorsten Trimpe, Vechta

Piet Niehe, geb. 07.07.2017
Anne und Stefan Niehe, Essen OT Addrup

Ömer-Ali Bicer, geb. 08.07.2017
Mehtap Bicer Uguz und Ugur Bicer, Lohne 

Pia Elisa Kolbeck, geb. 11.07.2017
Bianca und Jürgen Kolbeck, Steinfeld 

Henri Ferneding, geb. 11.07.2017
Christina und Reinhold Ferneding, Holdorf 

Sultan Frey, geb. 14.07.2017
Ranshan und Rysbek Frey, Lohne 

Finn Karl Busselmann, geb. 14.07.2017
Marianne Busselmann und David Willenbrink

Lian Buzaku, geb. 18.07.2017
Angelina und Shukri Buzaku, Dinklage

Lisa Renate Elvira Görtz, geb. 18.07.2017
Nadine und Ingo Görtz, Lohne

Moritz Harpenau, geb. 22.07.2017
Maria und Tobias Harpenau, Steinfeld 

Marlon Brand, geb. 25.07.2017
Sandra und Manuel Brand, Dinklage

Paulchen Alois Runnebom, geb. 25.07.2017
Katharina und Ulrich Runnebom, Lohne

Arlind Sulejmani, geb. 25.07.2017
Amire und Sead Sulejmani, Lohne

Matthis Köper, geb. 26.07.2017
Anika und Marco Köper, Eydelstedt

Lotte Fangmann, geb. 27.07.2017
Christel und Andreas Fangmann, Lohne 

Charlotte Marianne Moorkamp, geb.
28.07.2017
Sandra und Jörg Moorkamp, Lohne 

Jarno Mende, geb. 28.07.2017
Svenja und Julian Mende, Sulingen

Keetstraße 19 · 49393 Lohne · Tel. 04442/808804

Wir sind Mo.-Sa.

bis 20 Uhr für Sie da!

Meine familien-
freundliche Apotheke im

E center Lohne!

Inh. Dörthe Feldhaus

Hauptsache
gesund!

Pflegen und
Geborgenheit geben

Langzeitpflege · Kurzzeitpflege · Verhinderungspflege
Tagespflege · Pflegeberatung

St. Elisabeth-Haus
Marienstraße 4 · 49393 Lohne · Tel. 04442-817000

www.franziskushospital-lohne.de

Die Königin der Instrumente
Eine Kirchenorgel besichtigen und erkunden durften die Kinder der Ganztagsgruppe der

katholischen Kita St. Gertrud in Lohne. Es war der krönende Abschluss des LIFE-Projek-
tes (Lohner Initiative zur Förderung des Elementarbereiches) „Geräusche., Töne, Klänge,
Schall”, welches im Mai und Juni 2017 von Ulla Vaske-Schiffer durchgeführt wurde.

Im Vorfeld hatten die Kinder ihr Ohr als wichtiges Körperorgan bewusst erfahren, Ge-
räusche verschiedener Art gesucht und selbst gemacht, Instrumente wie Trommeln, Ras-
seln und Gitarren hergestellt, Geräuschmemorys gebastelt, Erfahrungen mit der Klang-
schale gemacht, gemalt zu Musik von Mozart, klassischer Musik gelauscht uvm.

Staunend standen nun die Kinder in der Pfarrkirche St. Gertrud vor dem großen Tas -
teninstrument mit zum Teil 5 m hohen Orgelpfeifen. Liebevoll und einfühlsam wurde die
Funktion der  Orgel von der Kantorin Bernadette Bosbach erklärt. Die Kinder erfreuten sich
an leisen und lauten, tiefen und hohen Tönen und durften sie auch selber erklingen las-
sen und in die Pedale treten. Zwischendurch wurde immer wieder ein Lied gesungen, na-
türlich unter toller Orgelbegleitung, dass es nur so durch die Pfarrkirche schallte. Und im-
mer wieder waren leise Stimmen zu hören und staunende Augen zu beobachten: „Oh, ist
die Orgel aber groß; hast du die riesigen Orgelpfeifen gesehen ...?” (Ulla Vaske-Schiffer)
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4 Fragen an:  Christina Renner
Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einer engagierten Lohnerin

1.  Wie würden Sie Fremden und Touristen gegenüber unsere Stadt und
„die Lohner“ beschreiben?

Die Lohner sind weltoffene, nette, hilfsbereite und aufgeschlossene Menschen. Sie treten neu-
en Menschen und Dingen freundlich weltoffen und verbindlich neugierig entgegen. Dennoch ge-
nießen bei uns in Lohne Tradition, Achtsamkeit und Bodenständigkeit ein besonderes Ansehen. Das
spiegelt sich für mich in den gut eingerichteten und familienfreundlichen Einrichtungen, wie Kin-
dergärten und Schulen, wie auch die Vielzahl der Begegnungsmöglichkeiten in den Vereinen und
anderen Einrichtungen, wie Familienbildungsstätte, Jugendtreff, Musikschule etc. wieder. Auch
draußen gibt es viele wunderbare Möglichkeiten der Freizeitaktivitäten, wie Radfahren in der wun-
derschönen Lohner Umgebung, die vielen schönen Spielplätze, wie der durch den Naturpfad er-
weiterte Familenspielplatz in Hopen und die schönen Spazier- und Wandermöglichkeiten. Durch die
vielen verschiedener Betriebe aus Handwerk, Industrie und Landwirtschaft sichert die breite Palet-
te auch eine gut ausbalancierte Wirtschaftliche Situation, die sich in der permanent beachtlich
niedrigen Arbeitslosigkeit wiederspiegelt. Zum tüchtigen Arbeiten gehört auch geselliges Feiern.
Auch das können wir Lohner gut. Dazu gibt es ganz viele tolle Möglichkeiten, wie Schützenfest, die
Fussball-Übertragungen, Stadtfeste und andere Veranstaltungen in der Innenstadt. Es ist alles da
für Jung- und Alt, aber eben auch sehr gut ausbalanciert und in einem wohlwollenden Miteinander.

2. Sie sind beruflich für eine international produzierende Firma in Lohne
tätig. Beschreiben Sie kurz Ihren „Job“ und Ihre Eindrücke und Erfahrun-
gen in der landwirtschaftlich geprägten Industrie-Stadt Lohne. 

Ich arbeite seit mehr als 11 Jahre bei meinem Arbeitgeber, mittlerweile im Vertrieb für Futterzu-
satzstoffe in den Ländern Tschechien, Slowakei und Zypern. Beruflich schaue ich bei meinen Kunden
auf das ganze Konzept, wie Management, Wirtschaftlichkeit, Fütterung, Haltung, Nachhaltigkeit etc.
Das bedeutet, für mich zählt das Gesamtbild, um meinen Kunden mit unseren Produkten effiziente
und nachhaltige Konzepte vorstellen und diskutieren zu können. Und das ist eigentlich das richtige
Stichwort, denn Landwirtschaft und auch Wirtschaft in allen ihren Facetten hat etwas mit sorgsamer
Achtsamkeit und Weit-sicht zu tun, wenn sie erfolgreich und nachhaltig sein soll. Die Landwirtschaft
bildet die Quelle unserer Nahrungsmittel und bietet sehr vielen Menschen ihre wirtschaftliche Le-
bensgrundlage. Woanders wird konventionelle Massentierhaltung und die Landwirtschaft lautstark
verurteilt, aber am liebsten Schweinefilet für 5,99 €/ kg kaufen und 7x die Woche Fleisch gegessen.
Wie soll das gehen? So ist man nicht in Lohne. Auch hier gilt es, ein vernünftiges, ausgewogenes Mit-
einander zu pflegen und natürlich bei den neuen Anforderungen unserer Zeit innovativ und lösungs-
orientiert miteinander zu arbeiten, um nachhaltig und wirtschaftlich zu bleiben. Sicher leben wir in ei-
ner Welt, deren wirtschaftlichen Gesetzmäßigkeiten wir auch in Lohne folgen müssen, aber ich weiß,
dass wir durch unsere Lohner Art sehr gute Ansätze für weitere Verbesserungen finden können.

3. Sie engagieren sich ehrenamtlich als Stadtrats-Mitglied und in
der Lohner Flüchtlingshilfe. Was treibt Sie hierbei an?

Ich bin im Iran geboren. Schon bei meiner Mutter habe ich damals ihre ehrenamtliche Wohltätig-
keit bewundert. Insgesamt durfte ich nun seit ungefähr 18 Jahren in Lohne mich mit viel Freude eh-
renamtlich engagieren. Für mich standen und stehen immer, auch aus meinem christlichen Glauben

und Verständnis die
Menschen im Vorder-
grund. Durch die Welle
der ankommenden
Flüchtlinge wurde ich an
meine eigene Vergan-
genheit erinnert, auf die
Not dieser Menschen
aufmerksam, die oftmals
ihre Heimat, Lebens-
grundlage und geliebte Menschen verloren/verlassen mussten. Viele Lohner kennen diese Situation
noch aus der Zeit nach dem zweiten Weltkrieg und auch nun wieder bewiesen sie ihre verbindlich
anpackende und lösungsorientierte Art, einfach um Menschen zu helfen. Bodenständig und liebevoll
packten viele Lohner ehrenamtlich mit an, ohne zu sortieren, woher die Menschen kommen, denen
sie helfen. Bis heute kommen immer mehr ehrenamtliche dazu. Zum Beispiel bei meinem Kochpro-
jekt stehe ich in der Aufmerksamkeit, aber meine Helden sind meine Familie, Freunde und alle, die
voller Liebe und Freude immer wieder dazu kommen, den Hauptteil der Arbeit leisten, für die Ge-
meinschaft sorgen und unterstützen. Das alles macht mich stolz auf mein Lohne, und ich bin gerne
ein Teil unserer Gemeinschaft mit allem, was ich ehrenamtlich dazu beitragen kann.

4. Wenn Sie Wünsche frei hätten, was würden Sie in Lohne verän-
dern oder verbessern? 

Als Erstes wünsche ich mir mehr Bildung bzw. den bestmöglichen Zugang zur Bildung für unsere Kin-
der und junge Menschen. Bildung ermöglicht es aus meiner Sicht, Respekt und Achtung vor der wunder-
baren Stärken in der Vielfältigkeit unserer Mitmenschen und Umwelt zu entwickeln und mit einem Mit-
einander den Frieden pflegen, anstatt Hass, Verachtung und Vorverurteilung anderer zu folgen. Mein
zweiter Wunsch ist es, neben humanitärer Hilfe, respektvoll Bildung hinaustragen in die Welt, damit Men-
schen in den Krisengebieten in die Lage versetzt werden können, selbst für sich passende und gute Lö-
sungsansätze zu finden und hoffentlich in naher Zukunft nicht mehr so viele Menschen Leid ertragen und
ihre Heimat verlassen müssen. Auch wir in Lohne profitieren davon, wenn es Menschen weltweit gut geht
und Frieden sich ausbreitet. Mein dritter Wunsch ist, dass es den Menschen, Jung und Alt in Lohne so gut
geht, dass sie hier gut und gerne im gegenseitigen Respekt leben können. Dass wir zwischen den Gene-
rationen und in der gesamten Bevölkerung, ob in Lohne geboren oder zugezogen, weiterhin gemeinsam
daran arbeiten, gute nachhaltige Konzepte und Wege für gegenseitige Unterstützung und Miteinander fin-
den und weiterentwickeln. Wir haben in Lohne sehr viele gute Grundlagen in den Einstellungen der Men-
schen, Strukturen und Institutionen dazu. Ich bin zuversichtlich, mit unserer Lohner Art packen wir es an.

Norbert Schwerter, Christina Renner, Marie-Theres Rießel-
mann. (Foto: Hinzke/Ludgerus-Werk)

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Ick denke an miene Jugendjaohr,
ein Dag in September, so wunnerbaor.

Wenn ick up Stromleitungen die
Schwölken sehg.

Da bleef ick staohn up jeden Steg.
Bewunder die Vögel die al tausaom.

Eren Flug in denn Süden daut nu plaon.
In denn September paseiert so allerhand.
Dei Schwölken fleiget in’t fremde Land.
Tauhuus dor hörde man: Marieegeburt.
Jao, dann fleiget dei Schwalben furt.

Aober uck dat kunn ick hörn,
wenn wie an’t Tüwelkenseuken wörn:

Marieegeburt word Knechte und
Mögde die Vesper afflurt.

Ein Sprichwort kling mie noch in’t Ohr,
dor kann man up an, jao, dat is wohr.

„Wenn die Schwalben niedrigfliegen
wissen wir dass wir Regen kriegen.”
Int Ohr klüng mied dat schöne Lied.

Von Heintje, dat höre ick noch gerne hüt.
Heintje bewunderde die Schwölken nu.

Die aohne Rast un aohne Ruh,
immer wedder krüz un quer,

Fleigt up un daol fleigt hen un her.
Heintje süht dat dei Schwalben so

glücklich sind un wünsket, 
hei wör sülwes ein Schwalbenkind.
Wünske, at Schwalbe sowiet fleigen

dat is wied.
Ne dann denke icck bie mied an hüt.
Dann kump mie doch eis so in Sinn:

Ick hebb ein Tauhuus, gaut dat ick kien
Schwölken bin.

Schwalben (von Elisabeth Meyer)

Aktuelle Angebote 
Selbst ist 
die Frau,
auch beim
Handwerkern

Montag,
18.09.2017,
18.00 Uhr

Excel 2016
für Windows
Einstig leicht
gemacht

Montag,
04.09.2017,
18.30 Uhr

Business
English

Dienstag,
05.09.2017,
19.30 Uhr

Tapas, Pa-
ella &
Co.

Dienstag,
05.09.2017,
19.00 Uhr

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de



Was kanns du tun, damit du deine
Mitmenschen für immer unfergessen
bleiben tus? Denn das is ja ein Proplehm
wo fiele Menschen dran arbeiten, hart-
 näckich un mit vollen Einsatz.

Gut, wenne jetz im großen Stiel dran-
gehst, dann wirste am besten ein Mas-
senmörder wie Hitler oder Stahlin, dann bleibste mit
Sicherheit die Leute im Gedächtnis. Also das meine ich
nich. Ich meine auch nich, dasse jetz Goethes Faust
schreiben solls, denn den hat schohn einer geschrie-
ben. Oder die Biebel ins Plattdeutsche übersetzen. Das
bringt es auch nich. Denn die hat schon jeder auf
Hochdeutsch zu Hause, un lesen tut sie kein einen.

Auch in Lohne Bürgermeister werden wollen, kann
ich dich nich anrahten. Denn dafür brauchste beson-
dere Kwallitäten, un die hat nich jeder. Un du brauchs
ein steifen Nacken, das die goldene Kette dir nich nach
unten zieht. Un auch der Nahme für das Stadion is
schohn lange fergeben. Da kommste zu späht.

Was also tuhn, damit mann sich an dir erinnert? Du
has es wahrscheinlich schohn geahnt, das ich dich ei-
nen Tipp geben werde, un das werde ich jetz auch tuhn.

Es is im Grunde gans einfach: du must Hopfen an-
flanzen. Ganz einfachen so in deinen Garten. Un dann
wirt das passieren, was ich seit Jahren jeden Tach er-
lebe, nähmlich: ich denke jeden Tach an Heini Land-
wehr! Un ich wil dich auch erklähren, wieso. Es is
nähmlich so: For fiele Jahre ham wier uns in Lohne ein
Grundstück gekauft, um unser Haus da drauf zu bau-
en. So, wie das fiele andere auch gemacht haben un
auch heute noch machen. Sieh, un dieses Grundstück,
was wier gekauft ham, das hat forher der erwähnte
Heini Landwehr als Garten gepachtet gehabt. Un na-
chen Kriege, wo es nix gab, da hatter wohl die Idee ge-
habt, er wollte sich selber Bier brauen. Un dazu
brauchste Hopfen. Un den hatter sich angepflanzt.

Sieh, un nu sint fiele Jahrzehnte fergangen. Heini
Landwehr is längst den Weg alles Irdischen gegangen,
um mier mahl kultiwiert auszudrücken, sogar unser
Haus wirt schohn langsahm alt, un wier mit.

Aber was is geblieben, in alter Frische sozusahgen?
Der Hopfen! Er wuchert un sprießt, un er is nich totzu-
kriegen. Du kanns ihn ausreißen oder abschneiden
oder ausgraben: er kommt wieder. Op Rododendronn
oder Ilex, op Weisdorn oder Haselnuss - wer kuckt
oben drüber? Der Hopfen. 

Er hat sozusahgen, im Gegensatz zu dich un mich,
das ewige Leben. Un so werde ich, solange ich lebe un
Hopfen ausreiße, immer wieder an einen denken: an
Heini Landwehr.

Sieh, un deshalb mein Raht an dir: Flanze Hopfen,
un mann wirt dir nie fergessen!

Aber wo ich nu schohn mahl bei Flanzen bin: Has du
dich die Flanzen auf die beiden Kreisferkehre in Nord-
lohne schohn mahl mit Ferstand bekuckt? Aber nich
nuhr die Flanzen, sondern die Art, wie das ganze ange-
legt is? Donnerwetter aber auch, da sint Könner am

Werk! Op das nu die städtischen Arbeiter alleine sint, die
das so schön flegen, oder op da sowas wie ein Garten-
architekt im Hintergrund is, das weis ich nich. Aber das
die ganze Anlage der Stadt Lohne zur Ehre gereicht, das
kann ich hier mit Fug un Recht behaupten. Das is rich-
tich gut, un das sei hiermit öffentlich gemacht!

Anders is es ja mit die Taube 324, die steht alle fier-
zehn Tage inne OV, wennse wieder mahl ein Preisfluch
gewonnen hat. Wer hätte das gedacht, ausgerechnet
Taube 324! Sei mahl ehrlich, hättes du sie das zuge-
traut? Ich nich, Taube 438 hätte ich schohn eher auf
meine Liste gehabt, aber nein Taube 324 fliecht alle da-
fon. So ein kleines Aas. Mein Wilhelm freut sich jedes-
mahl tierisch, wenn er morgens die OV aufmacht, un
dann ruft er sogahr die Treppe hoch: Taube 324 hat wie-
der gewonnen! Un dann is der Tach gerettet. Na ja, wie
sacht mann so schöhn? Jeden Tierchen sein Pläsier-
chen. Aber ehrlich gesacht, ich würde mir nich wundern,
wenn ich eines Tages die OV aufschlage un lese da die
Überschrift: Taube 648 hat gewonnen! Das is nähmlich
auch so eine, die ich alles zutraue. Du etwa nich?

Aber wo ich grade bei die OV bin: da schreibt doch
immer sone junge Frau aus Lohne ne Kolumne, oder
wie das heist.

Sogahr mein Wilhelm liest das immer. Un forn pahr
Wochen kommt mein Wilhelm an un ruft: hier, lies das
mahl, das Mädchen wirt frech!

Was wahr passiert? Da ham doch die beiden Landrä-
te fon Vechta un Cloppenburch ein neues Logo erfunden
(natürlich mit Hilfe fon eine teure Werbeagentur), sowas
grüngelbes, un der Nahme is jetz Oldenburger Münster-
land, nich mehr Südoldenburch. Un dann gibts da noch
ein kurzen, knackigen Spruch: fiel grün, fiel drauf! Un
über diesen Spruch hat sich die junge Frau, will das nich
alles wiederholen, aber sie hat das so gedeutet, das es
auch heißen könnte: fiel grün, fiel Gülle drauf!

Gans schön frech, oder?
Ich will dich mahl eins sahgen: es wirt langsahm

Zeit, das die Mädchen frech werden! Weil das die ein-
zige Schangze is, die Welt noch zu retten. Un deshalb
mein Aufruf: Mädchen in Lohne: werdet frech! Mäd-
chen inne kattolische Kirche: werdet endlich frech!
Mädchen im Islam: werdet frech, aber möglichst
schnell! Mädchen im Hinduismus: werdet frech, un
möglichst alle gleichzeitich!

Bei die Hindus isses ja so: in jede Kuh wohnen nach
die ihren Glauben drei Milljohnen Gottheiten. Un des-
halb behandeln sie die Kühe wie ein rohes Ei. Un des-
halb jetz mein Forschlach: ab sofort sint die drei Mill-
johnen Gottheiten umgezogen! Fon die Kühe in die
Frauen. Un deshalb werden ab jetz die Frauen mit

Hochachtung behandelt, die Kühe aber
ihren natürlichen Lebenszweck zuge-
führt: Rindfleischsuppe! Un damit wäre
allen geholfen. Un das ich jetz wie sone
Art neuer Relligionsstifter dastehe, da
kann ich mit leben.

Aber noch gans was anderes zum
Schluß: du kenns doch sicher den Moritz Schulze. Na
klahr. Un dieser Moritz macht in eine Werkstatt in Din-
klage Begleitfahrzeuge für den Schwerlastferkehr, mit
Ferkehrsschilder oben drauf un mit Bett un Waschge-
legenheit innen drin, das die Fahrer sich erholen kön-
nen tachsüber. Un in der Letzten Woche hat er sein
tausendstes Fahrzeuch ausgeliefert!

Un wenne frachst, warum ich dich das erzähle? Weil
ich mier über jeden freue, der Ideen hat, der was auf
die Beine stellt un den es gut geht! Un deshalb: Re-
speckt, Moritz.

Un euch wünsche ich auch, dasses euch gutgeht!
Bleibt schön gesund un ich bin bis das nächste Mahl

wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY Fitness-
Studio, Krankenhaus Lohne, Volksbank Lohne, Rathaus
Lohne, Industrie Museum Lohne, Kiosk Stohmann,
Reifen Stroink, Ludgerus-Werk, Toyota Wilkens
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

31.08.2017, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café:
Lion - Der lange Weg zurück - Capitol Kino
Lohne - Capitol Filmtheaterbetriebe GmbH

03.09.2017 - Visiten-Touren: Tag der offe-
nen Gartenpforte - Führungen um 11.15 Uhr,
13.15 Uhr und 16.15 Uhr - Historische Weide-
landschaften am Hof - Hof Jürgen Göttke-
Krogmann, Diepholzer Str. 21 Lohne-Kroge -
Tourist-Information Nordkreis Vechta

03.09.2017, 14.00 Uhr - Kinofahrt mit dem
KKV - Besuch des Kinomuesums in Löningen
mit nostalgischer Fimvorführung bei Kaffee
und Kuchen - Treffpunkt: Industrie Museum
Lohne - KKV Ortsgemeinschaft Lohne

03.09.2017, 14.00-18.00 Uhr - Dreschen mit
dem Querdrescher - Vorführung und Aktion
vor dem Museum - Industrie Museum Lohne

03.09.2017, 15.00-17.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm,
Steinfelder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

08.09.2017, 20.00 Uhr - Vernissage: Malerei
von Daniel M. Thurau - Ausstellungsdauer
08.09.-08.10.2017 - Wassermühle, Landwehr-
straße - Kunstverein Die Wassermühle e.V.

08.09.2017, 20.00-21.00 Uhr - Nachtwäch-
terrundgang - Kostümierte Erlebnisführung
mit Heike Frilling - Treffpunkt: Rathaus Lohne -
Tourist-Information Nordkreis Vechta

09. + 10.09.2017, 18.00 Uhr  -  30. Lohner
Stadtfest - Seit 30 Jahren feiert Lohne sein
Stadtfest - Innenstadt - Stadt Lohne

10.09.2017, ab 14.00 Uhr - Ausstellung: 30
Jahre - 32 Bilder - 30 Jahre Partnerschaft

Lohne-Rixheim - Eröffnung der Präsentation
zum Lohner Stadtfest - Industrie Museum Lohne

10.09.2017, 15.00-18.00 Uhr - Tag der offe-
nen Tür im Atelier Rauschend - Ausstellung
von Arbeiten der Künstlerin Izabella Sieverding
- Rauschend Studio für Interior & Kunst

11.09.2017, 20.00 Uhr - Der besondere Film
- Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der
Stadt Lohne

12.09.2017, 19.00 Uhr - Emanzipation im Is-
lam - eine Abrechnung mit ihren Feinden -
Vortrag und Diskussion mit Sineb El Masrar -
Ludgerus Werk e.V. Lohne, Mühlenstr. 2

14.09.2017, 19.30 Uhr - Lesung Leon Wind-
scheid: Das Geheimnis der Psyche - Wie
man bei Günther Jauch eine Million gewinnt
und andere Wege die Nerven zu behalten - Bü-
chergalerie

17.09.2017, 15.00-16.30 Uhr - Von Frau zu
Frau: kostümierte Erlebnisführung - Treff-
punkt: Ludgerus-Werk, Mühlenstraße 2 - Tou-
rist-Info Nordkreis Vechta

17.09.2017, 15.30 Uhr - Plattdütscher
Nommdag mit dem MGV Concordia - bi Kaf-
fee un Kauken - Gaststätte Römann, Markt-
straße 27 - MGV Concordia Lohne von 1857

17.09.2017, 17.00 Uhr - 5. Benefizkonzert
der Big Band 30plus - Leitung Fritz Winkler -
Zur Einstimmung spielt die Musikschul-Band
„Keys and Brass” - Aula Gymnasium Lohne -
Musikschule Lohne

19. + 26.09.2017, 19.00-21.00 Uhr - Rau-
schend Workshop: Colografie - Teil 1 u. 2 -

22.09.2017: Vernissage mit Arbeiten der
Workshop-Teilnehmer - Rauschend Studio für
Interior & Kunst, Brinkstraße 29

22.09.2017, bis 22.00 Uhr - Glanz & Gloria -
Ladiesshopping - Fußgängerzone - HGV Gans
& gar Lohne e.V.

22.09.2017, 20.00 Uhr (mit Konzerteinführung
um 19.30 Uhr im Saal) - Meisterkonzert: Cana-
dian Brass - Das berühmteste Brass Ensembles
beginnt seine Europa-Tournee 2017 auf der Loh-
ner Meisterkonzert-Bühne - Aula Gymnasium Loh-
ne - Verein zur Förderung der Meisterkonzerte e.V.

23.09.2017, 7.30 Uhr - Etappenwanderung
Osnabrücker Ringweg: Von Wallenhorst
nach Voxtrup - Treffpunkt: Parkplatz beim
Rathaus (Wanderstrecke 15 km) - Heimatver-
ein Lohne e.V.

23..09.2017, 15.30-16.30 Uhr - Führung:
Barrierefrei zu sehenswerten Lohner Plät-
zen - Treffpunkt Rixheimer Platz - InfoPunkt
der Stadt Lohne

23.09. + 24.09.2017 - Lohner Oktoberfest -
Ab in die Tracht - Festzelt Oktoberfest-Gala,
Schützenplatz Lohne - TuS Blau Weiß Lohne
und Tennisverein Lohne

24.09.2017, 14.00-18.00 Uhr - Korken in
Lohne - Industrie Museum Lohne

25.09.2017, 20.00 Uhr - Der besondere
Film - Capitol Kino Lohne in Kooperation mit
der Stadt Lohne

28.09.2017, 15.00 Uhr - Malteser Film-
Café - Capitol Kino Lohne - Capitol Filmthea-
terbetriebe GmbH

Der nächste
erscheint am

27. September 2017
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

20. September 2017

Zuverlässige Austräger/innen
für

Kroge und Ehrendorf gesucht.

Wer möchte den „Lohner Wind” einmal
im Monat korrekt und zuverlässig zustellen!

Bitte melden unter 
Tel. 0 44 42/68 54 · Brinkstr. 52

kontakt@novaprint-online.de

Suchbild - Georgsritter St. Gertrud Lohne

Wer kann weitere Angaben zu Personen auf diesem Foto machen? Die zu sehende Riege sind die Ge-
orgsritter der St. Gertrud-Kirche in Lohne. Die Georgsritter gibt es etwa seit 1910. Das Bild stammt
aus dem Jahr 1936-37. Wer Angaben zu den Personen auf dem Foto machen kann, melde sich bitte
beim Lohner Wind, Tel. 6854 oder E-Mail: kontakt@lohnerwind-online.de. Bekannt ist folgendes v.li.:
1. Fortmann - 2. (?) - 3. Ruholl - 4. (?) - 5. Hölzen, Bahnhofstraße - 6. Bernd Zumbrägel, Hopen - 7.
Hermann Fahling, Marienstraße - 8. H. Diekstall, Brägel - 9. B. Bunde - 10. (?) - 11. (?)

Die 2. D-Mädchen vom BW Lohne freut sich über neue Jacken und bedankt sich herzlich
beim griechischen Restaurant Jannis aus Lohne. Vorne v.li.: Linda Lammers, Matilda Bor-
gerding, Luise Borgerding, Thea Schlarmann, Felizia Rube - Mitte: Jule Brockhaus, Luise
Kühling, Hannah Rottinghaus, Julia Niemann - Hinten: Restaurant Jannis, Trainerin Kerstin
Jahn, Trainerin Marie Peters, Betreuer Wollo Borgerding. (Foto: E. Schlarmann)

Neue Jacken für D-Jugend-Mädchen



Toyota Auris Touring Sports
EZ 01/2015, 25.000 km gel., 73 kW/99 PS, Hybrid (Benzin/
Elektro), schneeweiß, ABS, Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (Ka-
mera), Klima, LMF, Navi, Nebel, Servo,Tempomat, ZV

Unser Preis 18.900,– €

Toyota Aygo x
EZ 08/2017, 51 kW/69 PS, 5 km gel., 4 Sitzpl., vulkanrot,
ABS, Bluetooth, ESP, elektr. Wegfahrsperre, Freisprecheinr.,
Klima, Servo, Tagfahrlicht, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, ZV     

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 9.999,– €

Toyota Aygo x-play touch
EZ 04/2017, 51 kW/69 PS, 8 km gel., 4 Sitzpl., vulkanrot,
ABS, Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (Kamera), Freisprecheinr.,
LMF, Servo, Nebel, Klima, Tagfahrlicht, Tempomat, ZV     

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 11.990,– €

Toyota C-HR Hybrid Style
EZ 12/2016, 72 kW/98 PS, 5.000 km gel., Automatik, Voll-
leder, LED-Scheinw., ABS, Bluetooth, Bordcomp., ESP, Ein-
parkhilfe (vo., hi., Kamera, selbstl. System), Navi, Klima, 

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 29.790,– €

Toyota Prius (Hybrid) Executive
EZ 09/2010, 73 kW/99 PS, 73.000 km gel., Automatik,
novaweiß, ABS, Bluetooth, Bordcomp., ESP, Einparkhilfe (vo.
Kamera), LMF, Navi, Klima, Servo, Sitzheiz., Tempomat, ZV 

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 13.490,– €

Toyota Prius (Hybrid) Comfort
Hybrid (Benzin/Elektro), Autom., EZ 02/2017, 72 kW/98 PS,
4.950 km gel., tiefschwarz, ABS, Bluetooth, ESP, Klima, Ein-
parkhilfe (hi., Kamera), LMV, Navi, Nebel, Servo, Tempomat, ZV 

Unser Preis 26.890,– €

Toyota RAV 4 2.5 4x2  Hybrid Edition 
Hybrid (Benzin/ Elektro), EZ 02/2016,114 kW/155 PS, 27.000
km gel., Automatik, novaweiß, ABS, Bluetooth, Bordcomp., ESP,
Klima, Einparkhilfe (vo., hi., Kamera), Navi, Servo, Tempom., ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 29.890,– €

Toyota Verso 1.8 Multidrive, Automatik  
Edition-S, EZ 06/2017,108 kW/147 PS, 8 km gel., platinsil-
ber, ABS, Bluetooth, Bordcomputer, ESP, Klima, Einparkhilfe
(Kamera), LMF, Lichtsensor, Navi, Servo, Tempomat, ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 24.990,– €

Toyota GT 86
EZ 09/2016, 147 kW/200 PS, 7.500 km gel., asphaltgrey, ABS,
Bluetooth, Klima, ESP, Einparkhilfe (hi.), Freisprecheinr., Navi,
Nebel, LMF, Servo, Sportsitze, Tagfahrlicht, Tempomat, ZV 

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 28.490,– €

Toyota Auris 1.8 VVT-i Hybrid Automatik
Touring Sports, Hybrid (Benzin/Elektro), Autom., EZ 01/2017,
73 kW/99 PS, 1.500 km gel., platinbronze, Klima, ABS, Blue-
tooth, LMF, Navi, Einparkhilfe (Kamera), Servo, Nebel, ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 25.900,– €

Toyota Yaris Hybrid 1.5 VVT-i-Life
55 kW/75 PS, EZ 10/2013, 64.000 km gel., schneeweiß,
Hybrid (Benzin/Elektro), Autom., Klima, ABS, Bluetooth,
LMF, Navi, Einparkhilfe (Kamera), Sportsitze, ZV, Servo

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 11.990,– €

Toyota Auris 1.8 VVT-i Hybrid Automatik
Executive, 73 kW/99 PS, EZ 07/2015, 11.000 km gel.,
schneeweiß, Hybrid (Benzin/Elektro), ABS, Klima, LMF, Navi,
Einparkhilfe (vo., hi. Kamera, selbstlenk.Sys.), ZV, Servo

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 19.890,– €

Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AUTOHAUS
WILKENS

NICHTS IST
UNMÖGLICH

Unsere Neuen und Gebrauchten, unsere Vorführwagen und
Tageszulassungen zu absoluten Top-Preisen!



COMFORTMASTER-TRAPEZSOFA in Longlife-Leder
im Farbton Longru olive, mit elektrischer Comfort-
Funktion, Becherhalter, Steckdose, USB-Anschluss.
Induktive Ladestation und Bluetooth.

EASY-SWING SESSEL
mit 2 motorischen Verstellungen
für Rücken und Fußstütze,
Tellerfuß in Edelstahloptik,
ca. B78/H108-114/T90 cm

3-SITZER mit 2er-Sitzeinteilung,
hohe Rückenhöhe, ca. B220/
H112/T92 cm, Comfortmaster-
Funktionen gegen Mehrpreis.
Ohne Decken und Kissen.

2,5-SITZER 
normale Rückenhöhe,
inkl. elektrischer
Comfortmaster-Funktion,
ca. B190/H107/T92 cm

Elektrische Comfortmaster-
Funktion o. manueller Rücken-
verstellung, gegen Mehrpreis

V02C-17-1
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